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Als Wiederaufsteiger in die deutsche Wasserball-

Liga (B-Gruppe) trifft die SpVg Laatzen Sonnabend

von 17 Uhr an im aqualaatzium an der Hildesheimer

Straße auf den SV Krefeld 52, und nach dem Spiel

werden die Laatzener in etwa wissen, wie und wo sie

sich in der neuen Umgebung möglicherweise

einzustufen haben.. Im Rahmen eines

Vorbereitungsturnieres hat die SpVg Laatzen den SV

Krefeld 52 etwas überraschend 16:11 besiegt, aber das

ist für SpVg-Manager Carsten Stegen kein Maßstab.

"Bei den Krefeldern haben einige Spieler gefehlt, vor

allem die ehemaligen Nationalspieler Sven Roessing

und Tobias Kreuzmann", betont Stegen. "Die Krefelder

haben das Saisonziel, in der A-Gruppe der Deutschen

Wasserball-Liga aufzusteigen. Mit anderen Worten: die

SpVg Laatzen geht als krasser Außenseiter in diese

Saison-Auftaktbegegnung.Aus dem Aufstiegskader der

Saison 2013/2014 sind Pavel Japaridze, Janis Kothöfer (beide White Sharks Hannover) und Lars Tomanek (gehört jetzt zum

Trainerstab der Spvg Laatzen) nicht mehr dabei. Zudem wird Andreas Roth wegen eines Auslandsaufenthaltes sechs

Monate nicht zur Verfügung stehen. Dazu gekommen sind Nikola Mijokovic (Hellas Hildesheim), Lukas Diercks-Frank (White

Sharks Hannover), Janek Brinkmann, Jonas Seidel und Max Reinardt (alle Waspo Hannover).Nach wie vor zum Aufgebot

zählen Niklas Dreßler und Dennis Behrens als Torhüter sowie Julian Scherp, Michael Hahn, Alexander Bracke, Alexander

Hachmeister, Torben Röttger, Robin Kaiser, Tobias Müller, Jost Lange, Jens Möller und Björn Richter. Trainer ist nach wie

vor Uwe Brinkmann.

Im aqualaatzium beginnt Sonnabend mit dem Spiel der SpVg

Laatzen gegen den SV Krefeld 52 die Saison 2014/2015. /
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